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„Das Ausland geht der Schweiz voran"
Weibliche Pfarrer in Dänemark. Der Kultusminister brachte im

Folketing ein Gesetz ein, wonach künftig in Dänemark auch Frauen, die
die erforderlichen theologischen Examen abgelegt haben, Pfarramtsstel-
lungen einnehmen dürfen.

Entscheid des Grossen Rates des Kantons Aargau betr.
Frauenstimmrecht

Der Grosse Rat des Kantons Aargau befasste sich mit dem An-
trag der Regierung, eine Verfassungsänderung vorzunehmen und den
Frauen in Angelegenheiten der Gemeinden das Stimm- und Wahlrecht
zu erteilen. Die betreffende Ratskommission hatte mit 6 gegen 6 Stimmen
und Stichentscheid des Präsidenten Nichteintreten beschlossen. Nach
2%8tündiger Diskussion billigte der Grosse Rat mit 88 gegen 67 Stimmen
diese Haltung, so dass die Vorlage also nicht zur Volksabstimmung kommt.

Aus dem Jahresbericht 1946 - Jahresarbeit 1947

Das Jahr 1946 begann hoffnungsvoll. Standen doch am 28. Januar,
zum erstenmal meines Wissens, zwei Frauen im Ratsaal des Kantons
Zürich, um für und gegen das Frauenstimmrecht das Wort zu ergreifen.
Und in der darauffolgenden Sitzung beschloss der Rat auf die Einfüh-
rung des integralen Stimmrechts einzutreten.

Frau Dr. Autenrieth, die, mit vorzüglichen Argumenten, unsere
Sache im Kantonsrat vertreten hatte, leitete auch das kantonale Aktions-
komitee, das die eigentliche Campagne zu führen hat, während unser
Verein, auf gewohnte Weise, diese Tätigkeit zu unterstützen suchte.
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